
„Für uns als regionales Unternehmen ist es äußerst 
wichtig, hochqualifizierte Menschen in die Region zu 
holen und zum Bleiben zu bewegen. Ein 
Instrument ist dabei das Deutschland-
stipendium, welches wir auch künftig 
bereitstellen werden. Wichtig ist uns 
dabei, dass wir stets einen engen  
Kontakt zu den Studierenden und 
zur Hochschule halten.“

Deutschlandstipendium

an der 
Hochschule 
Anhalt

453 Stipendiat*innen

www.hs-anhalt.de/deutschlandstipendium

105 verschiedene Förderer

772 geförderte Semester

7x Sonnenschein

201 Master-
Studierende

252 Bachelor-
Studierende

234 Stipendiatinnen

219 Stipendiaten

2x Regen

75 Urkundenentwürfe

1.389.600 Euro 
eingeworbene Fördersumme

8 Veranstaltungsorte

30 Musiker*innen

876 Tortenstückchen
1.111 Gläser Sekt

1.687 Bewerbungen

8 Babys im WZA

Andrea Ummenberger
Andreas Mann
Chu Tan Cuong
Dagmar Röse
Daniel Hoch
Daniela Schober
Eva Ullmann
Kristin Gräfin von Faber-Castell 
Laura Wällnitz
Maik Scholkowsky
Michael Carl
Prof. Dr. Birgitta Wolff
Prof. Dr. Jan Delhey
Prof. Dr. Thomas Brockmeier
Regina Köhler

10  Jahre
10 Jahre Deutschlandstipendium

Highlights:

» Grußwort des Präsidenten
» Alle Förderer seit 2011
» Die besten Fotos aus 10 Jahren
» Statements von Stipendiat*innen und Förderern
» Statistiken 2011 - 2020

Förderer des Deutschlandstipendiums 
an der Hochschule Anhalt seit 2011

» Agricola Burgstall Agrar GmbH
» AICON 3D Systems GmbH
» AIMESS Services GmbH
» ALD Vacuum Technologies GmbH
» Alumni Verein BBG e. V.
» AN Halle GmbH
» ANTHROPOSAN Homöopharm GmbH Geraberg
» ARCOS Facility Management GmbH  Co. KG
» AUKOM e.V.
» AURA Technologie GmbH
» avendi Senioren Service Dessau GmbH
» bauforumstahl Düsseldorf
» BioEnergie Verbund e. V.
» Bund Deutscher Architekten BDA -    

Landesverband Sachsen-Anhalt e.V.
» cec projekt GmbH
» CSB-System AG
» DK Immobilien
» Dimetis GmbH Dietzenbach
» Dipl. Ing. (FH) Dolata
» DKB AG
» DKT GmbH
» DLG Frankfurt am Main
» DOM publishers
» EAB-G. Sandow GmbH
» envia Mitteldeutsche Energie AG (enviaM)
» Esri Deutschland GmbH
» EXTE GmbH
» Fa. Schneck u. Sandner GmbH
» Fahrschule Andreas Müller
» FLP Microprecision GmbH
» Förderverein „Historische Region Lindstedt“ e.V.
» ForFarmers Beelitz GmbH
» geo-konzept GmbH
» Gerbstedter Agrar GmbH
» GICON - Großmann Ingenieur Consult GmbH
» GISA GmbH Halle
» Hallesche Wohnungsgenossenschaft Freiheit e.G.
» Handwerkskammer Halle (Saale)
» HERZ - Holz-, Energie- und Rohstoffzentrum
» Human Gesellschaft für Biochemica u. Diagnostica
» IDT Biologika GmbH
» Immobilienbewertung-Förderverein    

Hochschule Anhalt e.V
» Industrie- und Handelskammer Halle-Dessau
» Ingenieurkammer Sachsen-Anhalt
» Institut für Angewandte Geoinformatik und   

Raumanalysen e. V. 
» Institut für Bauphysikalische Qualitätssicherung
» Institut für Energie- und Umwelttechnik 
» Institut für Lebensmitteltechnik, Biotechnologie und 

Qualitätssicherung (ILBQ) 
» Institut für Logistik
» Institut für Medizin und Technik 
» Institut für Membran- u. Schalentechnologien e.V.
» Institut für Regionalentwicklung und   

Wirtschaftsförderung
» Institut für Technik, Innovation und Management
» Internetagentur Löwenstark GmbH Halle
» Investitionsbank Sachsen-Anhalt, Anstalt der  

Norddeutschen Landesbank Girozentrale

» IT-Consult Halle GmbH
» Jacoby Familiy Trust GbR
» Ketchum Pleon GmbH
» KIEL Zulieferungen GmbH
» KME Mansfeld GmbH
» Krake composite Hightech/ Faserverbund
» Kranbau Köthen
» Kreissparkasse Anhalt-Bitterfeld
» KWS SAAT AG
» LAMTEC Leipzig GmbH & Co. KG
» Landgesellschaft Sachsen-Anhalt mbH
» Mercateo - Die Beschaffungsplattform für   

Geschäftskunden
» Merz Pharma GmbH & Co. KG aA
» mibe GmbH Arzneimittel
» Micro Nova AG 
» Milan Geoservice GmbH Büro Schwarze Pumpe
» Milchwerke Mittelelbe
» Mitteldeutsche Braunkohlengesellschaft mbH
» msu Solutions GmbH Halle
» Naturstiftung David – Die Stiftung    

des BUND Thüringen
» Neufert-Stiftung
» O & P Social Rating GmbH 
» Octapharma Produktionsgesellschaft  

Deutschland mbH 
» Olympus Europa Holding GmbH
» ORWO Net AG Bitterfeld-Wolfen
» Professor Hellriegel Institut e.V.
» prudsys AG Chemnitz
» regiocom SE
» Rotary Club Bernburg-Köthen
» Rotary Club Quedlinburg
» Salzlandsparkasse
» Scheven Group GmbH
» SKW Stickstoffwerke Piesteritz GmbH
» Soex Processing Germany GmbH
» Stadt Bernburg
» Stadt und Land Planungsgesellschaft mbH
» Stendaler Wohnungsbaugesellschaft mbH
» Stiftung Zukunft Altmark Gardelegen
» Stiftungsfonds Deutsche Bank im Stifterverband 

für die Deutsche Wirtschaft
» Syngenta Agro GmbH
» ThermHex Waben GmbH
» UNISON Engineering & Consultants GmbH
» Verein der Freunde und Förderer der   

Hochschule Anhalt e.V.
» Verein Deutscher Ingenieure e.V., Hallescher Be-

zirksverein und Landesverband Sachsen-Anhalt
» VALORIS Immobilien GmbH
» Vermessungsbüro Jörg Herrmann
» Wiedenmann Seile GmbH
» WIMEX Agrarprodukte
» Wissenschaftlich-Technisches Zentrum für Moto-

ren- und Maschinenforschung Roßlau gGmbH
» Wohnheim Nr. 5 UG & Co. KG

Vielen Dank!

Weiterbildungszentrum
Anhalt (WZA)

der Hochschule Anhalt

Urkunden  2011 - 2020

Katharina Georgi (Stipendiatin 2016) 
Qualifizierungsingenieurin
Merz Pharma GmbH & Co. KG aA

„Durch das Deutschlandstipendium durfte ich mich freier fühlen: das nahm 
mir Druck in den Prüfungsphasen, in welchen man eh schon sehr gestresst 
war. Ich konnte mich besser auf die Themen fokussieren. Ich hatte die Zeit, 
die ich brauchte und den Luxus bei meinem Nebenjob ‚Nein‘ zu sagen. Als 
ich die Zusage erhalten hatte, fiel eine riesen Last von mir ab.“

Henning Gajda (Stipendiat 2011) 
Quality process manager 
Opel Automobile GmbH

„Die modernen Studienwege in ihrer 
zeitlich stark komprimierten Form 
fordern den Studierenden einiges ab. 
Nutzen Sie daher die Möglichkeit des 
Stipendiums, um den Fokus auf Ihr 
Studium zu intensivieren. Bringen Sie 
sich in den Hochschulalltag ein und 
sammeln Sie so erste Erfahrungen aus 
verschiedenen Bereichen.“

Maria Borchardt (Stipendiatin 2012) 
Leiterin Kundenbetreuung
LEG-Immobilien-Gruppe

„Was ich zur Zeit des Stipendiums gern schon gewusst hätte? Dass es im Leben meist anders 
kommt als man plant. Ich wollte ursprünglich in der Projektentwicklung Fuß fassen, bin dann aber im 
Property Management gelandet und heute als Führungskraft tätig - ohne, dass ich bewusst jemals 
darauf hingearbeitet habe. Man entwickelt sich mit seinen Aufgaben. Für mich war es zudem sehr 
wertvoll, im PM einzusteigen. Denn das operative Tagesgeschäft zu kennen, ist aus meiner Sicht 
eine unverzichtbare Voraussetzung für die spätere Übernahme von Führungsverantwortung. Nur so 
kann ein Verständnis für die Schwierigkeiten/Herausforderungen entstehen, denen sich meine Mit-
arbeiter täglich stellen.“

"Unter dem Schirm“ der Hochschule Anhalt Christian Niessner (Stipendiat 2016) 
ab November 2020 Ingenieur bei 
SKW Stickstoffwerke Piesteritz GmbH

U R K U N D E

i s t

F Ö R D E R E R  D E S 

D E U T S C H L A N D S T I P E N D I U M S  2 0 1 3

a n  d e r  H o c h s c h u l e  A n h a l t .

W i r  b e d a n k e n  u n s  f ü r  d i e  f i n a n z i e l l e 

U n t e r s t ü t z u n g  u n s e r e r  b e s t e n 

S t u d i e r e n d e n .

Prof. Dr. Dr. h.c. Dieter Orzessek

Präsident der Hochschule Anhalt

F Ö
R D E R E R2 0 1 3

A i M E S S  S e r v i c e s 
G m b H

D a s  U n t e r n e h m e n

U R K U N D E

ist

Förderer des 
Deutschlandstipendiums 2014

an der Hochschule Anhalt.

Prof. Dr. Dr. h.c. Dieter Orzessek
Präsident der Hochschule Anhalt

Karriereservice

der Hochschule Anhalt

U R K U N D E

wurde mit Wirkung vom 1. April 2014 
in die Förderung durch das 
Deutschlandstipendium für begabte 
und leistungsstarke Studierende 
aufgenommen.

Prof. Dr. Dr. h.c. Dieter Orzessek
Präsident der Hochschule Anhalt

Karriereservice
der Hochschule Anhalt

URKUNDE

wurde mit Wirkung vom 1. April 2015
in die Förderung durch das Deutschlandstipendium 
für begabte und leistungsstarke Studierende
aufgenommen.

Prof. Dr. Dr. h.c. Dieter Orzessek

Präsident der Hochschule Anhalt
Karriereservice
der Hochschule Anhalt

Jana Schlaugat

wurde mit wirkung zum 1. OktOber 2016 in die

Förderung durch das DeutschlanDstipenDium Für

begabte und leistungsstarke studierende auFgenOmmen.

Wir sind dabei

Prof. Dr. Jörg Bagdahn
Präsident der Hochschule Anhalt

URKUNDE

ist Förderer des Deutschlandstipendiums 2017 
an der Hochschule Anhalt. Wir bedanken uns 

für die finanzielle Unterstützung 
unserer besten Studierenden.

Wir sind dabei Prof. Dr. Jörg Bagdahn
Präsident der Hochschule Anhalt

Deutschlandstipendium

URKUNDE

             AICON 3D Systems GmbH

ist Förderer des 
Deutschlandstipendiums 2018 

an der Hochschule Anhalt. 
Wir bedanken uns für die finanzielle 

Unterstützung unserer 
besten Studierenden.

Wir sind dabei
Prof. Dr. Jörg Bagdahn

Präsident der Hochschule Anhalt

ALD Vacuum
Technologies GmbH

URKUNDE
Deutschlandstipendium

Statistiken zum Deutschlandstipendium        Wissenswertes aus den Jahren 2011-2020

Rudiger Geserick (Forderer 2011-2020)
Vorsitzender der Geschäftsführung 
SKW Stickstoffwerke Piesteritz GmbH

Markus Klatte (Forderer 2011-2020)
Vorstandsvorsitzender
Kreissparkasse Anhalt-Bitterfeld

Kevin Klausnitzer (Forderer von 13 Stipendien)
Verhinderungsvertreter des Vorstands
Salzlandsparkasse

Beke Ludemann (Stipendiatin 2019) 
Studentin 
Master Food and Agribusiness

Prof. Dr.-Ing. Jorg Bagdahn 
Präsident 
Hochschule Anhalt

„Das Deutschlandstipendium gibt uns nicht nur jedes Jahr die 
Möglichkeit, unsere Beziehungen zur regionalen und überregionalen 
Wirtschaft zu pflegen und zu vertiefen, sondern darüber hinaus bieten 
wir unseren Studierenden die Chance, mit finanzieller Rückendeckung 
noch bessere Studienleistungen zu erbringen. Daneben können sie 
Projektideen umsetzen, ihr gesellschaftliches Engagement weiterverfolgen 
und erhalten außerdem auch noch wertvolle Kontakte zu attraktiven Arbeit-
gebern.

Wir sind stolz darauf, dass wir zu den ersten gehörten, die das 
Stipendium an einer deutschen Hochschule mit Leben erfüllten.“

In diesem Sinne: 

Herzlich Wil lkommen 

zur 10. Übergabe der Deutschlandstipendien 
an Studierende der Hochschule Anhalt!

„Wir sind stolz darauf, eine Hochschule in unserem 
Geschäftsgebiet zu haben, durch welche die Aus-
bildung junger Fachkräfte in unterschiedlichen Wirt-
schaftszweigen gewährleistet ist. Aus diesem Grund 
sind wir auch bestrebt, die Arbeit der Hochschule 
kontinuierlich zu unterstützen und damit gleichzeitig 
für Studierende attraktiv zu machen sowie die regio-
nale Wirtschaft zu stärken.“

„Die Förderung war in vielen Punkten eine wertvolle 
Erfahrung für mich. Zum einen bin ich sehr stolz auf 
diese Auszeichnung und fühle mich persönlich 
gestärkt. Zum anderen bin ich dankbar für die 
monetäre Unterstützung, die mein Auslandssemes-
ter in den Niederlanden erleichtert und mir digitale 
Weiterbildungsmöglichkeiten in der Corona-Krise er-
möglicht hat. Eine weitere wertvolle Erfahrung war 
zudem die Besichtigung der SKW Stickstoffwerke in 
Piesteritz und das damit verbundene Kennenlernen 
des Unternehmens.“

„Als ich mich nach dem Abschluss meines Studiums 
auf Jobsuche begeben habe, bin ich auf ein Stellen-
angebot meines ersten Förderers aufmerksam gewor-
den, das all meine Interessengebiete vereint. Ich habe 
mich natürlich sofort beworben und auch wenn die 
Förderung zu diesem Zeitpunkt bereits vier Jahre zu-
rück gelegen hat, konnte sich mein Förderer an mich er-
innern. So kam es kurzer Hand zu einem Vorstellungs-
gespräch, so dass ich bereits wenige Wochen später 
meinen Arbeitsvertrag in den Händen halten konnte.“

„Die Förderung des Deutschlandstipendiums ist Teil 
unseres ‚Piesteritzer Weges‘, der darin besteht, den 
Standort in seiner ganzen Vielfalt zu entwickeln. 
Unter anderem durch unsere Stipendiaten bekom-
men wir einen Einblick in den neusten Forschungs-
stand aus den unterschiedlichsten Fachbereichen. 
Wir streben danach, den einen oder anderen geeig-
neten Stipendiat*in langfristig an unser Unternehmen 
zu binden, jedoch ist das Deutschlandstipendium viel 
mehr als ein reines Recruiting-Mittel.“

Marcel Titze (Stipendiat 2012) 
Vertriebsberater für Pflanzenschutzmittel
Certis Europe B.V. 

„Zu diesem Zeitpunkt im Leben habe 
ich gelernt, wie wichtig das Netzwerk 
aus Beziehungen heutzutage ist.“

Nicol Soren Wagner (Stipendiat 2012 und 2015) 
Projektingenieur, Bayer Bitterfeld GmbH

„In meinem Job treibe ich heute die Modernisierung der Infrastruktur 
des Industrieparks voran. Als Auftraggeber verantworte und betreue 
ich viele spannende Projekte und kann mich aus meinen vorherigen 
Anstellungen in der Automatisierungstechnik mit weltweiten Inbe-
triebnahmen aus Auftragnehmersicht perfekt einbringen. Nun bin ich 
jeden Tag pünktlich zu Hause, lebe in meinem Geburtsbundesland 
Sachsen-Anhalt und verdiene ein Top-Gehalt. Es läuft 
- nicht zuletzt durch die Hochschule Anhalt und das 
Deutschlandstipendium!“


